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Sieben-Quellen-Weg wird eröffnet

Für alle, die sich dem Element Wasser in besonderem Maße zugetan fühlen, ist

der Sieben-Quellen-Weg eine herrliche Gelegenheit zu entspannen.

D
er Sieben-Quellen-Weg
ist Teil der Spuren der
Vulkane, des Wander-

wege-Netzes vom äußersten
Norden des Vulkanlandes bis
nach Mureck. Er wird am Sams-
tag, dem 13. September ab 14
Uhr eröffnet. Ausklingen wird
die Eröffnungswanderung um
17 Uhr am Sportplatz Ratschen-
dorf mit regionaler Kulinarik.

Wasserdurchlässigen Schot-
ter- und wasserundurchlässigen
Lehmschichten verdankt der
Raum Deutsch Goritz, Rat-
schendorf und Helfbrunn sei-
nen Quellenreichtum und der
außergewöhnliche Wanderweg
seinen Namen.

Mancher Quelle wird heilende
Wirkung nachgesagt. Das Was-
ser der Lourdes-Grotte unter-
halb der Wallfahrtskirche Maria
Helfbrunn verspricht Hilfe und
Linderung bei vielen Krankhei-
ten. Unter den Quellen ist auch
die Peterquelle, ein florierender
Wirtschaftsbetrieb. Die Wande-
rung führt vorbei an Stationen
wie dem neu errichteten Dorf-
brunnen von Deutsch Goritz

Ein außergewöhnlicher
Wanderweg auf den Spu-
ren der Vulkane wird am
Samstag eröffnet.

roman.schmidt@woche.at

Herrliche Teich- und Brunnenanlagen

findet man in dieser Gegend.

und Ratschendorf oder dem na-
turnah gestalteten Dorfteich
„Die Träne von Salsach“.

Lehrreiche Naherholung

Der Sieben-Quellen-Weg wird
denen, die ihn erwandern, viel
Wissenswertes über die Entste-
hung der Region, die frühe Ge-
schichte und die Flora und Fau-
na eröffnen. Ein Beispiel: Im
Jahnwald lebt ein Schmetter-

ling, der im Frühjahr ein ganz
anderes Aussehen als im Som-
mer hat.

Herbstzeit ist Wanderzeit, ge-
rade im Vulkanland. Ein dich-
tes Wanderwegenetz lädt ein.
Wandern auf den Spuren der
Vulkane ist auch eine Reise zu
sich selbst und mündet in eine
wichtige Erkenntnis: „Warum
in die Ferne schweifen? Das
Gute liegt doch so nah.“

Heilende Wirkung wird so manchem

Bründl im Vulkanland nachgesagt.
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Feierlicher Empfang
für den neuen Pfarrer
Nach 15-jährigem Wirken

durch Pfarrer Gerhard
Knapp übernimmt nun Chris-
toph Grabner die geistlichen
Agenden in der Gemeinde St.
Stefan im Rosental. Unterstüt-
zend zur Seite steht ihm dabei
die neue Pastoralassistentin
Barbara Rutter-Wrann. Beiden

wurde zur feierlichen Amts-
einführung ein freundlicher
Empfang in der Gemeinde be-
reitet. Neben zahlreichen Ver-
tretern von Vereinen und der
Gemeinde, nahmen auch vie-
le Personen aus der Pfarrbe-
völkerung am Festgottes-
dienst teil.

Barbara Rutter Wrann und Pfarrer Gerhard Knapp (2. v. r.) freuen sich auf ihr

zukünftiges Wirken in der Gemeinde St. Stefan im Rosental.

i SPURENINFO

Eröffnungswanderung am

Samstag, 13. September: geführ-

te Eröffnungswanderung mit ge-

meinsamem Abmarsch um 14 Uhr

beim Dorfbrunnen in Deutsch Go-

ritz, Labestation beim Dorfteich

von Salsach, weiter führt die Tour

nach Ratschendorf mit Ausklang

um ca. 17 Uhr beim Sportplatz.

Spuren-Karte und Info: Tel.

03152/8575/710 oder of-

fice@spuren.at.

Helmut Saurugg
Filialleiter Filiale Feldbach

Johannes Purkarthofer
Regionaldirektor Filiale Fürstenfeld

Kommen wir ins Gespräch!

www.hypobank.at

Sie träumen von „Eigentum statt Miete“? 
Wünsche als Potenziale erkennen und überrascht

sein, wieviel möglich wird! Mit unserem 
TOP.Angebot der HYPO Steiermark.

Ab EUR 100.000,--, Laufzeit 20 - 25 Jahre. Für 70 % der Kreditsumme ist eine HYPO Er- und Ab-
lebensversicherung verpflichtend inkludiert. Zusätzlich bietet Ihnen das ZERO.Paket noch weitere 
Vorteile. Weitere Bedingungen und Konditionen erhalten Sie in allen Filialen der HYPO Steiermark. 

Filiale Fürstenfeld, Commendegasse 1, Tel. (03382) 53 2 30
Filiale Feldbach, Hauptplatz 26, Tel. (03152) 50 12

2HYPO 0  KREDIT
Frischluft für Ihre Finanzen!
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HYPO KREDIT
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Frischluft für Ihre Finanzen!

1.) Mit ZERO.Paket und
2.) Versicherungsschutz

Genuss auf Steirisch

Gaumenfreuden für die ganze Familie – Hans Peter Kurzmann 

steht für Qualität und Frische! Foto: Kasca

Hans Peter Kurzmann legt bei der Auswahl seiner Le-

bensmittel größten Wert auf Regionalität, Qualität und 

Frische. Echte Feinschmecker sind daher bei ADEG 

Kurzmann genau richtig: erntefrisches Obst und Gemü-

se, Qualitätsprodukte vom Bauern und jeden Dienstag 

und Mittwoch frische Grillhendl.

Auf 670 Quadratmetern bietet 

Hans Peter Kurzmann regionale 

Köstlichkeiten und heimische 

Schmankerl an. Die Kunden 

schätzen die familiäre Atmosphä-

re und die Freundlichkeit, mit der 

ihnen die 12 Mitarbeiter des 

ADEG-Markts in Heiligenkreuz 

a.W. begegnen. 

Die klare Stärke seines Geschäf-

tes sieht Kurzmann im Angebot 

steirischer Gaumenfreuden: „Nur 

mit regionalen Produkten garan-

tiere ich meinen Kunden Frische 

und beste Qualität. Zusätzlich 

unterstütze ich durch den Ver-

kauf steirischer Produkte die 

regionale Wirtschaft.“ Echte 

Feinschmecker sind somit in 

der steirischen Genussecke 

von „ADEG Kurzmann“ genau 

richtig. Neben erntefrischem 

Obst und Gemüse sowie Pro-

dukten direkt vom Bauernhof 

erwarten den Kunden u.a. auch 

steirisches Kürbiskernöl, Brot 

und Vital-Gesundheitsprodukte.

Abgerundet wird das vielfältige 

Sortiment durch das Angebot 

einiger „Extra-Schmankerl“: 

jeden Dienstag und Mittwoch 

werden beispielsweise frische 

Grillhendl angeboten. Weitere Pluspunkte im Geschäft von Hans 

Peter Kurzmann sind die liebevolle Erstellung individueller Ge-

schenks- und Obstkörbe, das Brötchen- und Plattenservice sowie 

die Zustellung direkt zum Kunden. 

Mein Kaufmann -
mein Freund

ADEG Kurzmann • Hans Peter Kurzmann • 8081, Marktplatz 1
Tel.: 03134/35 55 • Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.00-18.30 Uhr, 
Sa. 7.00-17.00

in Kooperation mit

ANZEIGE


